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Z. 364. n '
AnsschlieHende «Privi legien.

DaS Ministerium für Handel und Vollswlrth«
schalt lfot nachstehende Privilegien ertheilt:

Am 6. Iu» i 1863.
1. Dem Eduard Field, Ingenieur in London, übel

Einschreite!! seines Beoollmächligtcn Friedrich Rüdiger
i» Wien, Wicden, HauptstrnLe Nr. 51 , anfeixe Ver>
besscrung an den Dampfkessel!, und anderen znr Ueber'
tragung der Hitze auf Flüssigkeile» dienenden Vollich'
tungen, für die Dauer von drei Iah«».

2. Dem Julius HiUer. Maschinen.Fabrikanten zu
Chliinietz i» Aühmcn. nuf die Erfindung eines Zigar»
reN'Trockcn'ApparalcS, für die Dauer Eines Iahie«.

3. Dem Alfred Lenz, Zivil-Ingeuleur <u Wien,
Wiedcn, Starhembcrggasse Nr. 12. auf eine Verbes»
selling an den Maschinen zur Bearbeitung und Nc!i,i>
gnng des Thones, für tie Daner von zwei Iahleu.

4. Dem Vernhard Eckstein (Firma «Neubulg n»d
Eckstein"). ZünrreqüisileU'Fablilanttli in Pilsen, auf
eine Verbesserung in bei Züudhölzchl-N'Erzeugung, für
die Dauer von zwei Jahren.

Am 7. Juni 1863.
5. Dem Oskar Müller, MalchlneN'Fadrilantel!

zu Mitweira del Schwarzeüberg im Königreiche Sach-
sen, liblv Einschreiten seine« Bevollmächtigten Dr. I .
G. Elleuberger. Zivil.Iugeuieur in Wien. Mariahilf,
Englssasse 7. auf die Erfindung einci eigenthümlichen
Maschincn'ssonstrultion zur Fabrikation von Chenille,
für die Dauci Eines Jahres. — Die Privilegiums«
Beschreibung, deren Geheimhaltung für die Dauer der
ersten drei Monate angesucht wurde, befindet sich im
f. k. Priuilcgicn-Archiuc i» Aufbewahrung, und kann
nach Ablauf dieser Frist von Jedermann eingesehen
werden.

6. Dem Ncinhold Stumpe. Mechaniker in Wien,
Margarethen. Gartengasse Nr 13, auf die Erfindung
einer Koutrollvhr zurKoulroUirung del Menge des ver-
arbeiteten ZuckcrsafleS l>ci der Rübenzuckel'Fabrlkalion
und bei andere» derarligeu Erzeugungen, für die Dauer
Eines Jahre«.

7. Dem Johann Schubcrth. Tapezirer zu Otta>
lring bci Wien Nr. 413, auf die Erfindung einer ei.
gcnthümlichen Methode, doppelte Ialousiebäuder mit
Querlihen ohne Nalh herzustellen, fül die Dauer Ei>
„eS Jahre«.

8. Den» Ludwig Seyst. Mechaniker in Wien,
Margarethen, Ziegclofeugassc Nr. 3. auf eine Verves,
strung seine« beieits priuilegirten Flüssigkeit«' insbe-
sondere Spinlus.Mlßapparateö, für die Dauer Eines
Jahres.

'.». Dem Julius Löwy. genauut Lowmger, in
Prag. und Lurwig Hackenmüller in Wien, Leopold-
stadt, Tande!marltgasse Nr. 20. auf die Erfindung
eines eigenthümlich lonstruirten Ofens, «egyptischer
Topfofeu" gmauut, welcher zugleich a!S «affeebre».
ncr. Kaffeemühle. Kaffeemaschine und alö Schncllko.
cher überhaupt zu gebrauchen ist. fi i l die Dauer Ei»
neS Inhres.

10. Dem Julius Hofmann. Maurermeister zu
Döbeln im Königreiche Sachsen, über Einschreiten sei>
»es Bevollmächtigten Karl A. Spccker, Zivil »Inge^
"ieurö in Wicu. Stadt. Galuagnihof, anf die Erfin»
dung eine« conünuirlichen Kalkbreuuofcns. für die
Dauel von die, Jahren. — Diese Erfindung ist im
Königreiche Sachsen seit 1«. März 1862 auf fünf
Jahre prwilegirt.

Am 0. Juni 1863.
N . Dem Fiitvrich Stussak, Photographen i»

Prag, aus lie Erfindung eines künstlich lonstruirtc"
Pfcr^co. ir.'I^eS nicich ^„t, , , wirkliche» Pferde zu
photographischen Zwecken uerimu?:: werden könne, für
die Dann Eines Jahres.

12. Dm! Alois Vespez. Spänglermeister in Graz
auf die Erfindung eines die Verbreitung des Geruches
völlig verhindernde» Leibstuhles, für die Dauer Eines

Jahres.
Die PlwileglUMs'Vcschreibungtn befinden sich im

k. k. PrioilegicN'Archiue ln Aufbewahrung, und jene
z» Nr 2 3, ? un» 12, deren Geheimhaltung nicht
nachgesucht wurde, lö»»e» dort eingesehen werde».

Z. l«>?7, <>> Nr. 7.«»!.,,
E d i t t.

Vou dem k. k. Vezirksamle Littai. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht, raß das hoHlöbliche
l, k. Landesgerich, Laibach mit den, Erlasse oom 7.
^uli l. I . . Z. :i42? den Johann Supancic von
Iecenl'crg Nr.1 für wahüllunig z» cllläien und lü'tc,

Kuratel zu stellen bcfnnden bade. woruach für den-
elben Martin Ambrosch au« Icschcc als Kurator auf.
>estellt wurde.

K. l . Bezirksamt Litlai, als Gericht, am '?,
Jul i 1863.

Z. 16«!'. ( I ) N l . 4(.'.'<>.
E d i k t .

Vou dem k. k. Nezilksamte Feisttitz. als Gcrichl,
wird hicmit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen deS Anton Schnider«
schilsch von Feistrlß, gegen Andleas Schabez von Sa»
gurje, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
28. Jänner 1853. schuldigen 14« ft. 1-'' lr. C. M.
c. «. c., i» die eieluiive öffentliche Versteigerung
der. dem Letztern gehörigen, <m Grnndduche der
Herrschaft Prcm, im geiichllich eihobenen Schaz>
zungSwcrlhe von 3005 fi. 30 lr. C- M. gewiUlget,
ind zur Vornahme derselben die oritle Ncal'Ftildie'
ungs'TagsalMig auf den 18. September l. I . Vor«

mittags um 9 Uhr im Orte der Fahluisse mit dem
3'uhange bestimmt worden, daß die feilzubietende Nea>
ität bei dieser letzte» Fcilbietung auch unter dem

Schähungsweithe an den Meistbietenden hinlangegebcu
werde.

Das Schätzungsplolokoll. dei OlUudbnchSelttakt
und die Lizltatlonsbcdingnisse könne» bei diesem Gc.
ichte in be» gewöhnlichen Acntsstunden eingesehen
velden.

K. l . Bezirksamt Fcistlitz. «I« Gericht, am l»>.
August 1863.

Z. 1693. (1) Nr.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Feistriß, als Gericht,
vild biemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» des Anton Schinde»
chilsch von Feistritz. gegen Johann Vostijantschilsch

von Obersemon. wegen aus dem gelichtl. Velgleichc
u°n>27. Juli 1858. Z. 3918. «xe<:. intül,. 12. Jänner
1859. schuleigen 40 fl, 21 kr. E. M , c. .«. <-., i»
ei« elekulivt öffenlliche Velsteigerung der, dem Letzter»
gehörige», <m Grundbuche Iabl<,„!y «ut> Urb. > 3ir,
l l-i uorfoiumcndci! '/« H»bf. im gfrichXich erliolitlisü
Schähungswcrthe von 15i»>« fi. «!» fs. öst. W,. ne-
williget und zur Vornahme derselben die Feilbietunsss-
tagsahungen auf den 10. September, auf den I I .
Oktober und anf den 11. November l. I . . »edeömal
Vormittags um 9 Uhr im hiesigen NmtSlokale mit
dem Anhange bestimmt worden, baß die feilzubietend»
Realität nur bei der letzte» Feilbieluug auch unter
dem Schäßungswerlhe au dn> Meistbietenden hinla»'
gegeben werde.

DaS Schäpungsprotokoll. der Gluudbuchscltrakt
und die Lizitationsbedingnisse können bci diesem Ge-
lichte in den gewönlichcn Amtsstunden eingesehen welden.

K. k. Vezilksamt Feistlltz. als Gericht, am 19.
Angust^1863.

Z. 1694. (1) Nr. l24<».

Von dem k. k. Vezirksamte Fcistritz. als Gcrichl.
wirb hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Anton Schnidcr.
schitsch von Feistritz, gege» Anton Penko von Par,e,
wegen aus dem Urtheile vom 30. Juli 1862 . Z.
4440. schuldigen 1!) fl. -"2 kr. C. «M. c. ». o., die
eiekuliue öffentliche Veisteigelung der, dem Letzter»
gedörigen, im Grundbuche Prem xu!i Urb.-Nr. 4 vor-
kommeuoen '/, Hübe. im gelichtlich erhobene» Schäz.
zuugswertde von 3435» ft. 40 kr. G. N . gewilligel,
und ,»r Vornahme derselben die Feilbietungstagsaz«
zungcn auf den 10. September, auf den I I.Oliobel
und auf den 11. November l. I . . jeh^mal Volmil-
tags um 9 Uhr im hiesigen Amtslolale mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Ncalitat nur bei dei lepten Feilbielung auch un!«
dem Schatzuugswerthe an dei, Meistbieteuben hi««'
aügegebe» werde.

Das Scl'^lUgeprotololl, der Grundbuchseltr^.
u»o die Lizitationsbedingnisse können dei "<- ̂ „ , Ee.
lichte !n den g.wel)»»cheu A m t « ^ . . „ . . .i.,g,s.hen

K̂  l. Vtzilf^oMl Feistritz. als Gericht, am l'.'.
August 1863.

Von dem l. l. Pezilksamte Tschernembl. alö Gl>
rieht wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» des Geora K»mp " " '
Ne».abor gegen I° lod Pauleschiisch u°» V««je, w^e,,
a»S dem Verglcichc vom 18. Juni I8(.0, Z <!3^.

schuldigen 156 fi. oft. W. ". ?. o., in die ellkutioe
öffentliche Velsteigeiung bei. dem Letzter» gehöligen,
in» Grundbuch« der Herrschaft Gottschee «uli lom. 34
volkommcnde» Realität, im gelichtlich erhobenen Schäz-
zuiigswellhe von 280 ft. oft. W., gewilligct und zur
Vornähme derselben die dritte Fcilbictungs-Tagsahung
auf den 10, September b. I . . Vormittag« um 9 Uhl in
Inco Vresje mit dem Anhange bestimmt worden . baß die
feilzubietende Nealüät nnl be, der letzten Feill'ietung
auch unter dem SchälMigswcrlhe a» den Meisibielen»
den hintangegeben werbe.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchseltralt
und die Lizitalionsbedingnisse können bel dilscm Oeriä'lc
in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
19. Juni 1863.

Z. 1697. ( l ) Nr. 1!'4!'.
E d i l t.

Von dem l. k, Bezirksamte Tschernembl, als Ge>
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Karl Pachner'schen
Erben von Laibach, gegen Georg Meierle von Vorn»
schloß, wegen auö dem Zahl. Auflr. vom 5>. Mai 1"5>!>,
Z 5.!U schnldis,,,! U!7 ss, 50 kr. öst. W c. «. c., in
die tltkulive öffentliche Velsteigerung der. dem Letzter»
gehörige» . im Grundbuche der Herrschaft Pöllanb .^'!'
Neklf.'Nr. 140 uorkonimenden Realität, im gelichtlich
erhobene» Schähungswerlhe von 375 fi. öst, W„ ge>
williget u»b zur Vornahme derselben die drei eleknti'
ve» Feilbielungs'Tagsahungen auf den 12. September,
auf dc» 14, Ollober u»d auf den I I . November, jedes«
mal Vormittags um 9 Uhr hleramiS mit dem An-
hange bestimmt worden, baß die feilzubietende Realität
nui bci der letzten Feilbictung auch untel dem Schäz»
zungswcrthe au den Meislbiclcnrcn hinlangcgeben
werde.

Das Schähungsprotokoll. der Glundbuchstltlalt
und die Lizitalionsbebingnisse können bei diesem Gerichte
i,i deii gewöhnlichen Nmtsstundcn eingclehcn werden,

K. k. Vezilksamt Tschnneml'I, al« Gericht, am
7. Mai l^'>,!,

Z. >7<>t ( I ) , Nr, .^)7^
E d i t l.

Vou dem k. l. Vezllksamlt Tschernembl, alS Gericht
wird bicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Al.sucheu der Maria Glacheg.
durch Josef Grecheg von Loque, gegen Josef u. Maria
Bauer von Glitsch, wegen au« dem Vergleiche vom
14. Oktober 1859. Z. ,'.?..,!». schnioigen 4 l 8 fl.
öst. W. c. ». <-., ln die erekutive öffentliche Ver»
steigerung der. dem Letzteren gehörigen, im Grundbuch,
delHcrifchaflPöUand bezeichneten, im gerichtlich erhöbe
neu SchähuiigSwerthe von 445 ft, ö, W,< gewilliget und
zui Vornahme derselben die Feilbielungstagsatzuugen
anf den 31 . August, auf den 28. September und
auf den 29, Oktober 1863, jedesmal Vormittags um
9 Uhr in loko der Realität mit tem Anhange be»
stimmt worden, daß die fei,zubietende Nealilät nur
bci tcr lrtzlen Feillnctnng auch unter t>em Schätzung?«
weiche au rcn Meistbietenden hinlangegebcn werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grundbuchstllrakt
uud die Lizilationsbeoingnissc können bei diesem Gerichte
in den gewöhnliche» Amtsstunben eingesehen werde».

K. k. Bezirksamt Tschernembl. als Gericht, am
H». Juni 1^ ! , ' !

Z. 1707. i l ) Nr. 275̂ <-
E d i k t .

Von dem k, k. VezirlSamte Tschernembl, 5is G,.
richt, wird hiemil bekannt aenwcht:

Es sei übcr ra« Ansuche» des Vilchael Kapsch
von Geräulh, gegen Michael Schotte von Schöpfen»
lag, wegen auS rem Pergleichl ddo. I I . Mai 184«,
schuldigen 69 fl. 30 kr. oil. W. c. ,. c., in die
llllnlive öffentlich/ Versteigerung del, dem Letzter»
gehörigen. l,n l^iundbuchc der Hclischafl Pölland ""!'
ss>m. 26 ^o l . 139 vorkommest!, Nealilät, im gerichtlich
«b^lnen Schätzunas^crlht von 150 fi, öst. W..
gewilliget »nd M Voiuaumc derselben die dlci Feil»
bietungstagsatzunsstu nuf l>ci, 9, September, auf den
10, Oktober und anf te» I I - November lX»N.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr hieramt« mit dem
Anhange bestimmt worden, baß di, feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzüugswctthe an rc» Meistb.i?tenbtn hiiUangegeben
welde.

Das Schcltzuugsprolokl'II. der Giundduch^ttrak»
n»b die pizitauonKbcringmfse können bei eicsem G^

». k. Bezirksamt TschrlNemb!. als Gench», <>">
Ium 1-
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Z- 1616. (8) Nr. 9>l,
E d i k t .

Bom k. k. Vezirtsaole Sittich, alg Gericht,
wirb lc» »nbelannt wo befindlichen I o ^ ^ u t t n e r
von Taboiss Johann Ihann'sche Pupillen Wn ebenda
und Anna Nnschlovar von Vukooiz und ihre gleich»
salts uubekauuten Erbe» hiermit erinnert:

Es Hal« Johann Medoed von Vukooiz. wider
dieselben die Klagc auf Verjährt- und Erloschenerllärung
nachstehender, auf seilier im Grundbuche des Gutes
Selo »ud Fvl 1. Urb.'Är. 1, Rttj.-Nr. 1 vorkommen«
den Realität, als:
») der am 13, Dezember 1823 zu GuuNrn des Josef

Kulnar von Taborst ob 15 fi. 30 kr. C. M.
<-. ». <-, im Ezekutionswege intabulirte gerichtliche
Vergleich vom 3. Juli 1823'

l») der zu Gunsten der Johann Ihan'schen Pupillen
von Saborst seit 12. Februar 1824 ob 29 fi.
40 kr. iniabulirte gerichtliche Vergleich vom 24.
Jänner l ^24 ,

s) und die s?it 28. November 1824 zu Gunsten der
Annn Anschlouar von Vnkoviz auf den für Ursula
Anschlcwar ob X0 fi. haftenden Sah suptiintabulirte
Zession vom I I. Dezember 1824 «ul, pr»e«. 12.

Jänner !. I < Z 9«. hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsahung auf den
19. November 0. I . früh 9 Uhr mit den, Anhange des
^, >,",> der a. G. O. lziergerichls angeordnet, und den
Geklagte» wegen ihre« unbekannten Aufenthaltes Herr
Josef Karlingci uon Sillich als ^urulor »ä llLlum
aus ihr» Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werde» dieselben zu den» Ende verständiget,
daß sic allenfalls zu rechter Zeit seM zu erscheinen, oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese Rechtssache
mit dcm aufgcstellleu Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Sitlich, als Gericht, an, 30.
März 1863.

Z T ^ ' ü ? , (2) ' Nr. 338.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Siltich. als Ge-
richt . wird den unbekannt wo befindlichen Pupillen
der Maria Stermolle von Prapretsche. ter mindj. Io»
sefa »nd Maria Stermolle von Prapretsche, Herr Franz
Kien, und Mathias Fortuna uon Amberg und ihren
gleichfalls unbckannlcn Erben hiermit erinnert:

Es habe Franz Stermollc von Praprelsche, wider
dieselben die Kluge auf Verjährt- u»d Erloschener
klärnng „achstehender, auf seiner im Gcundbuchc de
Herrschaft Siltich des Themcnihamtcs «uli Urb. Nr. 42
vorkommenden Realität haftenden Sahposten, als:
n) Dcr zu Huuste» der Maria StermoUe'schen P»

pillen Iosefa und Maria Slermolle von Pra
pretsche seit nnno 1806 intabulirte Schuldscheii
vom 20 April 180»;. ob 170 fl, 35 kr. Amts
währung und der bedungenen 5,",, Zinsen;

t») der seit 12, Oktober 1815 für Maihias Fortuna
von Amberg intad. gerichllichen Vergleich vom 26
Mai ! 8 I 5 , ob dcS Restbetrages pr. 100 fi. CM

.) res zu Gunssc» de« Franz Klcm sell 19. Ma
18N> pränot. Urtheile« des Vezirlsgeiichtes We!
kellmra, vom 19. Mai 1818 und der ApeU. Vest
vom 29, Mai 1819 ob 180 Landeimer Weii
und 5 fi, 24 kr., und

»l) de« zn G»nNcn des Nämlichen seit 27. Novembe
1^19 ob 1«<) ?andeimer Wein und 45 fi. 54 kr
Unkosten intabuUrlen Urtheiles vom 14, Septem
b,l 1819 «üb ,„!»<><-. 29. Jänner 1863, Z, 338

hieramts eingebracht, worüber zur mündlichen Ver
Handlung die Tagsatznng auf den 19, November 1863
früh 9 Uhr mit dcm Anhange des §. 29 allg. G- O
hiergerichts angeordnet, »nd den Geklagie» wegei
i^reö unbekannten Aufenthaltes Herr Ioscf Karlinge
uon Sittich als (»i-üloi- »cl nctum auf ihre Gefah
«no Krste» bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende ««stand!
gel. dag sie allenfalls selbst zu rechter Zeit zn crschei
„en. oder sich einen aniurn Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft ;u mache« haben, wiorigens dies
Rechtssache mit lcm aufgestellten Kurator vcrhandel
weiden wird.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Gericht. «<N 30
März 1863,

Z. 1»^>, (2) Nr. 3126.
E t» i k t.

Vom k. k. Bezirksamt« Al ta i , als Gericht, wird
den unbekannt wo besinnliche» Geschwistern Gertraud.
M.ni.1 uuo Anton Ncncof von Poloschlauag. uno deren
»nl»ck>i!!!tten allfälligei: Nechtsilachfolgern bekannt geae>
l>en, dagegen ticselbcneie Johann Bapt Schwarz'schc«
^ldc», oucch ihre» Machthaber Hrn. Johann Terviu,
l- '- -Aolar >„ iultai. die Klage ^uli p,-«^. 22. Juli
^ >!'' Z ! i l 2 l i . auf Erloschen- lind Veljährterklälung
a/s e» " ^ fch"l" lk!ärung vom 10. März 1824
" I U I, Nr ?'""°l'nche oer Herrschaft Gallenbevg
» H Nealüät zu Polocka.
v.'s, zu Hunstc» derselben mit 7? ff 24 kr ss M
haftendc» Erb«ford.rn„ge„ < i „ ^ ^ / ^ . 1 ' . ^ ^ ,
r.c ^aa!" t" ' "^ z»n, orrcullich.n mündlichen Verfahren

us den 25. November d. I . Vormittags 9 Uhr mtt
em Anhange °eS §. 29 a, G. O. Hiergerichts «n»
e»ld»et worden ist.

^hieoon werden die Geklagten mit dem Beifügen
erstänüiget, baß sie zur obigen Tagsahung persönlich
rscheinen, oder ihre Behelfe den, für sie bestellte»

^usnlor nä nclum. Hrn. Vinzenz Dornig von Sagor.
erschaffen, ooer einen andern Sachwalter beuollmächli-
en mögen, widrigcns die Rechtssache bloß mit dem
«stellten Kurator verhandelt uno sonach erkannt wer-
en würbe. waS Rechtens ist.

K. k. Bezirksamt Üittai, als Gericht, am 29.
Juli 1863.

Z. 1623. (2)
E d i k t .

Von dem l . k. Vezirlsamle üittai. als Gericht,
wird dem Herrn Karl Friedman», gewesenen Slaals-
isenbahnoffizial hiermit erinnert:

Es haben die Johann Schmarz'sche» Erben von
Sagor, wider denselben die Klage auf Rückzahlung
des Darlehensrestes pr. 52 fi. 50 kr. c. .>,. «!., «ut>
lirne». 8. August 1863. Z. 3415. hieramts einge>
nacht, worüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsaßung auf den 25. November l863. srüh 9 Uhr
mit dem Anhange bes z. 18 oerallh. Onlsch!. vom 18,
Oklober 1845 angeordnet, uno dem Geklagten wegen
eines unbekannten Aufenthaltes Herr Anlvn Sagorz

uo» üittai. al« c!ur»l0l- »ll »olum auf seine Gefahr
md Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstän-
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er>
cheinen. oder sich einen andern Sachwalter zu be>
iellen und anher namhaft zu machen habe. widri«
gen« diese Rechtssache mil dcm aufgestellte» Kurator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksamt Littai. als Gericht, am 10.
August 1863.

Z. 1628. (2) , Nr. 1«!»^.
E d l l t.

Von dem k. l . Bezirksamt« Nassenfuß. als Ge-
richt, wiro hiemit bekannt gemacht:

Es sei über daö Ansuche», des Herrn Jose!
Marquarl von Nassenfuß, geg«» Johau» Verhouschek
von Trauerberg, wegen dem Erster» schuldigen 194 fl.
25 kr. öst. W. c. «. o., i» die ezckullve öffenlliche
Versteigerung der, dem Fehlern gehörige», im Grund»
buche «er Herrschaft Pleltcrjach su>» Urb.-Nr. 4U0
uorlomiuenden Realilälcn, im gerichllich erhobeuei
Schäßungswerthc vun 710 fi. öst. W. gewilliget
uno zur Vornahme derselbe» die drei iZellbietung«»
tagsaßungen auf oen 25, September, auf den 26
Oktober und auf dcu 25. November 1863, jcdcsma
Vormittags um 9 Uhr in okscr Amlilanzlei mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende Realitä
nur bei der leylen Feilbictung auch unter dem Schäz»
zungsweithe an den Meistbietenden hiutangegebeu
werde.

Pas SchähungSprotololl, der Grundbuchieltrak
und die Lizitauoujbtdlngnlsst könne» bei diesem Ge»
richle i» den gewöhnliche» Amtöstuuden eingesehe,
werden.

K. k. Bezirksamt Nasseufuß. als Gericht, am
28. Juni 1863.

Z. 1631. (2) Nr. 4291
E d i l l.

Vom l. k. Bezirksamt« Gollschee. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuche» deS Johann Maiche»
von Schwarzeubach. rie Nelizitation der vom Mathias
Pelschc von Unlerslrlll um 416 fi. erstandenen, im Grund
buche »ä Gottschce 'I'um. X l l . Fol. 1618 vorkommen»
den Realität in Unlerllrill Hs.'Nr. 14, wegen nicht er
füUten Lizilalionöbebingungeu. bewilliget, und zu dercl
Vornahme die Tagsaßung auf vc» 23. September
Vormittags 9 Uhr im Amtssitze zu Gollschee mi
dem Beisahe angeordnet, daß obige Realität bei dieser
einzigen Tagsahungauf Gefahr und Kosten des säumige!
Erstehers um jeden Anbot hintangegeben werden
würde, wozu Kauflustige eingeladen werden.

Das Schähungsprolokoll, der Grundbuchöektrak
uno die 5!izitaliol!sbeoing»!ße, so wic da« frühere
Lizitolionsprolokoll. tonnen hicramts eingesehen werde»

K. t. Veilrksamt Gotlschee, als Gclichi. am 23.
Juli 1863.

Z. 1632. (2 ) ' Nr. 4228.
E d i k t .

V o ^ l . l- Äezirksamle Gotlschee. als Gericht,
wird hiemit b«l.?.7"t gemacht:

Es habe über Ansun)V" "tS Karl Schuster, durch
den Kurator Josef Peische uo» Moschwald, die Nell-
zilation der uon der Gertraud Hutter laut l.','l!lations>
prololollS vom 3. Juli 1862. Z. 3396. erstandenen
im Gruubduche l„l Gotischee 'low. lV- Fol. -172 sl
^73, vorkommenden Realität in Zwischlcru H. .Ä r .
I I , wegen nicht erfüllten iiizitalionSbedinguiigeu be-
williget, und zn deren Vornahme die Tagsahuun. a»f
den 23. September l863, Vormittags 9 Uhr im
Amiösiye zu Goüschec mit dcm Vcisat)? aiigkoldnct

daß obige Realität bei dieser einzigen Tagsahung anf
Gefahr m,t> Kosten der säumigen Erstehen» um jeden
Meistboth hintangegeben w»rden würde, wozu Kauf'
ustige eingeladen werden.

Das Schähungöprotokoll, der Grundbuchseltrakt
und die Lizitationsbedingnisse so wie das frühere Li>
itationsprotokoll können hieramls eingesehen werden.

K k Bezirksamt Gotlschee. als Gericht, am 21.
Jul i 1863^

Z. l«33. (2) Nr. 2315^
E d i k t .

Vom k. e, Vezillsamte Gottschee. als Gericht,
wird biemit bekannt gemacht:

Es habe über «Unsuchen der Ma,ia Verderbel
und Johann Hutler, Vormünder deS mj, Johann Ver'
derber die Nelizitation der vom Andreas Marinzel
von Obelskrill mit Lizüatiousprolokollö vom 16. Mai
1854. Z. 2861. um 260 fl. erstandenen, im Grund«
buche nil Gotlschee Inm. X l . Fol. 1594 vorkommen«
den Realität in Küchlern Nr. 4 wegen nicht erfüllten
Lizitationsbedingungen gewilligct und zn deren Vor.
lahme die Tagsahung auf deu 22. September l. I . ,
Vormittags 9 Uhr im Amtssihe zu Goltschce mit dem
Beisahe angeordnet, daii obige Realität »ei dieser cin>
zigen Tagsahuug auf Gefahr uud Kosten des säumi-
gen Ersiehers um jeden Mclstbolh hintangegeben wer»
)cn würde.

Das Schähungsprotokoll, der GrundbuchSeltrakt
und die Lizitalionsbedingnisse. so wie das frühere Ll«
zitationsprotololl können hicramls eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschce, als Gericht, am <!,
Mai 1863.

Z, 1634. (2) Nr. 4»»< ,̂
E d i k t .

Von dem l. k. BezirlSamle Gotlschee, als Ge<
richt, wird dem unbekannt wo befindlichen Anlon
Kump von Hinterberg hiermit criuneit:

Es habe Maria Witlrcich von Hinterberg, wider
denselben die Klage auf Bezahlung uon 100 st,, 5«!»
prue». 14. Juli 1863. Z. 4062. hier«mts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhaudlnna die Tagsahung
auf den 19. September l. I . . früh 9 Uhr mit dem
Anhange des §. 18 der >illh. Entschließung vom l8 .
Oktober 1845 augeordnet, und dem Geklagten lyjgcu
seines uubckaunten Aufenthaltes Georg Michitsch vou
Hinleiberg als <^ur»lol uä »clum auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständige!,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu ttschcinc»,
oder sich einen ander» Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, wiorigens diese Rechtssache
mit dem aufgellten Kuralor verhandell werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am I l.
Juli 1863.

3 1N35, (2) Nr. 457i'>,
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Gottschee, alS Gc
richt, wird der unbekannt wo befindliche Peter Sterbenz
von Durnbach hiermit erinnert:

Es habe Michael Sterben; von Obermösel, bnrch
Hrn. Dr. Wenedikter, wider denselben die Klage pnln.
422 fi. c. «. e., »ub psne«. 3. August 1863. Z. 4576.
hieramts eingebracht, worüber zur mündlich,» Ver-
handlung die Tagsahung auf den 22. Oktober l. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G. O.
angeordnet, und dem Geklagten wegen seines u»be.
kannten Aufenthaltes Georg Sterben; ,on Durnbach
als 6ui-»tol 8<l »clum auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Desse» wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst z» «scheint», oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigen« diese Necht«sache
mit dem aufgestellten Kurator verhandelt wnden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschee. alS Gericht, am 3.
August 1863.

Z. 1641. <... ^ ^ ,

E d i k t
, , m?! ^ W A ,um dießgeiichllichcn Edikte vom
11^ Mo, l I . Z. H)20. wird hiermit bekonnt « , . . '
daß am 12. September ' " « >»'"cn.
Feilbl,'"- - ,̂- zur dritten elclutive»

. - / " " ? « " ' be" Matthäus Weber von Mauuiz.
gehörige» Realität Ncklf.-Nr. 259. »<I Haasberg. in
oel Elekutionssache des Herren Anlou Ierschan von
Maunlj, geschritten wird.

l l . k, Beziiksamt Planina, als Gellcht. am 12.
August 1863.

Z 1642. (2) Nr. 4053.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießgellchtlichen Eoikte voll«
9. Mai l. I „ Z, 2497, wild hiemit bekannt a^cben,
baß am 9. September d. I . zur dritten tlelütlven ^
Feilbittung der, dem Markus Plezbml von Hoteder>
schizh gehörigen Nealüät, Nklf,.Nr, 5 l ^ 7 l>,i LoÜsch, <"
der Ettkütionöfnhrung des Valcntin Habjan "<"'
HotedersKizh. gcschritic» wird.

K. l. Bczilksamt Planma. alS Gericht, " "
i : ' . August 1863


